
Karl  May an Auguste Pöstion.  Der bekannte  Reiseschriftsteller  Karl  M a y  hat  der  Verfasserin des  kürzlich im
Verlage der „Styria“ erschienenen Gedichtswerkes „Ich möchte‘ ein Lied dir singen“, Fräulein Auguste  P ö s t i o n ,
folgendes, gewiß sehr schmeichelhaftes Verschen gesendet:

„Ich sende meinen Dank Dir zu,
Du liebe, liebe Dicht’rin Du.
Was Du so lieb und gut geschrieben,
Ist mir im Herzen steh’n geblieben;
Es drang so schnell, so tief hinein.
Wie Du, so sollten alle sein.

Dein  K a r l  M a y. “

Wir machen auf das genannte, hochelegant ausgestattete Werkchen hier nochmals aufmerksam. 


